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ZAHL: PRÄS-2-3/2020 AMTLICHE MITTEILUNGEN WINDHAAG, 7. MAI 2020 
 

GEMEINDEAMT - PARTEIENVERKEHR 
 

Ab 15. Mai 2020 beginnt im Gemeindeamt Windhaag bei Perg wieder der  
persönliche Parteienverkehr. 
 
Wir ersuchen jedoch die Gemeindebevölkerung, dies nur bei wichtigen Anliegen in Anspruch 
zu nehmen. Sie erreichen uns zu den gewohnten Zeiten telefonisch oder können Ihre Anfragen 
auch gerne per Mail an uns richten. 
 
Die Maskenpflicht bzw. die Hygienemaßnahmen, welche schon vom 
Einkaufen bekannt sind, gelten auch im Gemeindeamt Windhaag bei Perg. 
 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Disziplin!  
 
 

HILFSSERVICE WEITERHIN AUFRECHT 
 

Alle, die zur Risikogruppe zählen, sollen sich bei Vzbgm. Peter Unterauer unter 0664/135 92 66 
melden, wenn: 

• Einkäufe zu erledigen sind 
• Postgänge anfallen 
• Medikamente benötigt werden 
• wichtige Botengänge anstehen 

 
ÖFFENTLICHE PLÄTZE 
 

• öffentlicher Spielplatz wieder zugänglich 

• öffentliches WC ist wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet 

„Zugestellt durch Post.at“ 

Bitte weiterhin auf aktuelle Anweisungen in den Medien Rücksicht nehmen!! 
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HAUSABHOLUNG GEMEINDE WINDHAAG – ABHOLTERMINE MAI UND JUNI 
 

Do., 14. Mai 2020 Müllabfuhr Mi., 10. Juni 2020 Müllabfuhr 

Do., 28. Mai 2020 Gelber Sack  Rote Tonne 
 

ALTSTOFFSAMMELZENTREN BEZIRK PERG 
 

Nunmehr wurde der Normalbetrieb zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder aufgenommen. 
Dies bedeutet, dass keine Blockabfertigung mehr durchgeführt wird und die 
Mengenbeschränkungen bis auf Weiteres aufgehoben wurden. 
Aufgrund der derzeit geltenden Sicherheitsbestimmungen dürfen die ASZ Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter weiterhin keine direkte Entladehilfe anbieten. Der zwei Meter Mindestabstand zu 
anderen Personen sowie die Maskentragepflicht im Altstoffsammelzentrum muss auch 
weiterhin eingehalten werden. 
 

WALDBRANDSCHUTZVERORDNUNG 
 

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Perg zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2020) 

Auf Grund § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBl. I Nr. 56/2016, wird verordnet: 
 

§ 1 Schutzmaßnahmen 
(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Perg sowie in deren 

Gefährdungsbereichen ist jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten.  
(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 

Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug 
in den benachbarten Wald begünstigen.  

 

§ 2 Bekanntmachung dieses Verbots 
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise 
ersichtlich machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 
 

§ 3 Strafbestimmung 
Übertretungen des § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis 
zu 7.270,00 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders er-
schwerender Umstände können die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 
 

§ 4 Schlussbestimmungen 
(1) Diese Verordnung wird durch Anschlag an den Amtstafeln der Bezirkshauptmannschaft 

Perg sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Perg kundgemacht.  
(2) Sie tritt mit 03.04.2020 in Kraft.  
 

Der Bezirkshauptmann: 
Ing. Mag. Werner Kreisl 

 

BETREUUNG FÜR KINDER UNTER 3 JAHREN 
 

Im Februar 2020 wurde eine Erhebung bezüglich Betreuungsbedarf für unter 3-jährige Kinder 
durchgeführt. 38 Familien wurden angeschrieben. 
 

Es benötigen derzeit 3 Familien eine Betreuung. Aus diesem Grund werden die Vorgaben für 
eine Krabbelstube (mind. 6 Kinder) nicht erreicht. Als Alternative bietet die Gemeinde eine 
Betreuung durch eine Tagesmutter an. Diese wird ab September 2020 voraussichtlich im 
Kindergartengebäude erfolgen. 
 

Sollten noch andere Familien Bedarf an der Betreuung haben, ersuchen wir um Rückmeldung 
im Gemeindeamt. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS – VERLÄNGERUNG DER ANTRAGSFRIST 
 

Der Antrag kann bis 29. Mai 2020 im Gemeindeamt Windhaag bei Perg gestellt werden. 
 

KINDERFERIENAKTION ABGESAGT 
 

Der Familienausschuss teilt mit, dass die Kinderferienaktion im Jahr 2020 nicht  
durchgeführt wird. 
 

FREIE WOHNUNGEN IM WOHNBAU 
 

Momentan sind mehrere Wohnungen in den Wohnbauten Eva-Magdalena-Straße 11 und  
Eva-Magdalena-Straße 13 frei. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt bei Frau Steiner Erika unter  

Tel. 07264/4255-13. 
 

SANDKISTENFÜLLAKTION – SAMSTAG, 16. MAI 2020 
 
Wir besuchen Sie und füllen Ihre Sandkiste, 
 

Anmeldung ab sofort bei:  
Reiter Herbert 0664 927 19 96 
Trauner Georg 0650 616 86 86 
Huber Stefan 0680 506 60 73  

 
FREIWILLIGE SPENDEN SIND ERWÜNSCHT. 

 
 

HANDELSSCHULE PERG – DIE ECHTE ALTERNATIVE 
 
Die Vorteile liegen auf der Hand: 

- in nur 3 Jahren zum kaufmännischen Schulabschluss 
- Pflichtpraktikum 
- ideale Betreuung durch kleine Schülergruppen 
- eine Fremdsprache: Englisch 
- Grundlage für zahlreiche Berufe und Gewerbe: Handel, Industrie, 

Dienstleistungsbereich, Versicherungen, Banken, öffentlicher Dienst, Tourismus, 
Sozialberufe, uvm.  

- weitere Highlights: Wirtschafts-, Sozial- und Sprachenkompetenz, Übungsfirma, 
Kundenorientierung, Verkaufstraining, EDV, Projektmanagement, Volkswirtschaft, 
Recht, spezielle Lernbetreuung, uvm 

- Aufbaulehrgang mit Reifeprüfung in der Folge möglich 
 

Komm´ zu uns und starte durch! 
w w w . h a k - p e r g . a t  

Handelsschule Perg, Dirnbergerstraße 41, 
4320 Perg, 07262/58801-0 

office@hakperg.at  

... in nur 3 Jahren zum 
kaufmännischen 
Schulabschluss! 
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Eure Bgm.in 
Bettina 
Bernhart 

BEWEGTE ZEITEN. DAS ETWAS ANDERE NACHWORT.  
 
Körper und Geist in Bewegung. Begleitet ihr mich auf eine kleine Wanderung?    
 

Kein Weckruf der Musikkapelle, kein Maibaumsetzen, keine Gottesdienste, keine 
Veranstaltungen. Stattdessen bewege ich mich und gehe, wie in den vergangenen Wochen 
recht häufig, in den Hausberg. Dabei kreisen unzählige Gedanken durch meinen Kopf. Die 
letzten Wochen haben wir gut überstanden. Das Corona-Virus hat unser Windhaag zwar nicht 
ganz, aber weitgehend verschont. Die Nachbarschaftshilfe hat hervorragend funktioniert. Der 
Zusammenhalt trotz Distanz ist beeindruckend, die Menschen haben Ruhe bewahrt. 
 

Wie wird sich das Ganze aber finanziell auf die Menschen und auf unser Gemeindebudget 
auswirken? Welche Projekte können wir in Zukunft noch umsetzen? Wie geht es im 
Kindergarten weiter? Dafür gibt es nämlich zum momentanen Zeitpunkt noch keinen 
landesweiten Plan. Wäre es nicht doch besser, das große Dorffest erst dann zu machen, wenn 
die Remise und der Garten beim ehemaligen Priorat fertig sind? Wird eine zweite Corona-Welle 
auf uns zukommen? Wie wird das Gesellschaftsleben in unserer Gemeinde künftig aussehen? 
Wann werde ich wieder die Hand zum Gruße reichen können? Werden die Menschen jemals 
wieder unbeschwert und angstfrei sein? Was können wir tun? Diese und viele weitere Fragen 
bewegen mich.  

 

Ein prachtvoller Feuersalamander kreuzt gemächlich meinen Weg. Der 
Wald ist gezeichnet vom Borkenkäfer, aber trotzdem noch wundervoll 
und schön. Endlich hat es geregnet – die Natur atmet spürbar auf.  Die 
Luft ist herrlich frisch und würzig, Sonnenstrahlen finden ihren Weg durch 
die Bäume. Vögel zwitschern, der Kuckuck ruft, der Hausbergbach 
plätschert sanft. Ich treffe auf meinem Weg einige Menschen und führe, 
natürlich mit gebührendem Abstand, interessante Gespräche. Auch 
darüber, ob dieser rigorose Shutdown wirklich notwendig war. Meiner 

Meinung nach spricht die relativ geringe Zahl der an COVID-19 verstorbenen Personen in 
Österreich für sich. Nun können wir vorsichtig mit Lockerungen beginnen und zu einer gewissen 
Normalität zurückkehren. 
 

Beim Marterl halte ich eine kurze Andacht, danke der Gottesmutter und 
schicke gleichzeitig einige Bitten zum Himmel. Kinder begegnen mir, die 
den Wald wohl als Abenteuerspielplatz neu entdeckt haben. Ich 
entscheide mich, welchen Weg ich einschlagen werde, und gehe weiter. 
Langsam, aber sicher ordnen sich meine Gedanken. Nachdem ich vom 
Hausberg Richtung Wasserhaus komme, eröffnet sich mir ein einmaliges, 
herrliches Panorama. Wie schön es doch bei uns ist! Den Weg nach Hause 
laufe ich und ich spüre, wie ich auflebe. 
 

Alles wird gut – irgendwie. 
 

MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE WINDHAAG BEI PERG 
Eva-Magdalena-Straße 7, 4322 Windhaag bei Perg 
Tel.: 07264/4255-0, Fax.: 07264/4255-22, 
E-Mail: gemeinde@windhaag-perg.at, Homepage: www.windhaag-perg.at 
 

FÜR DEN INHALT: Bgm.in Bettina Bernhart u. Al. Georg Dolzer 

LAYOUT: Karin Schwaiger 

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER: Fa. GEMDAT OÖ GmbH & Co KG, Schiffmannstraße 4, 4020 Linz 
 Tel.: 0732/369 93 0, E-Mail: dsgvo@gemdat.at 

PARTEIENVERKEHR: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 sowie Montag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten ersuchen wir Sie um telefonische 
Terminvereinbarung. 

 

mailto:gemeinde@windhaag-perg.at
http://www.windhaag-perg.at/
mailto:dsgvo@gemdat.at


MITTEILUNG DER PFARRE WINDHAAG BEI PERG 

Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 

Grüß Euch Gott! 

Herzlichen Dank an die Gemeinde, dass ich wiederum 

eine Doppelseite mit den wichtigsten Informationen 

seitens der Pfarre dem Gemeindeblatt beilegen darf. 

Nun kommt es zu einer ersten Lockerung der 

Maßnahmen auch im kirchlichen Bereich.  

Ab 15. Mai können wieder öffentliche Gottesdienste 

gefeiert werden. Die Eckpunkte der behördlichen 

Auflagen: 

Die Teilnehmerzahl richtet sich einerseits nach der 

Größe der Kirche, 10 m2 pro Person, Abstand von 2 m, 

andererseits können Hausgemeinschaften beisammen 

sitzen ohne diesen Abstand einhalten zu müssen, 

weiters ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

Vorschrift, ein Ordnerdienst ist einzurichten. Die 

Leitung der Pfarre war der Ansicht, dass die 

Hausgemeinschaften als 1 Person zu zählen sind und 

dass bis zum nächsten Teilnehmer 2 m Abstand 

einzuhalten sind. Leider teilen die 

Diözesanverantwortlichen diese Meinung nicht und 

bestehen auf den 10 m2 pro Person. Das bedeutet, 

dass in unserer Kirche auf Grund der Gesamtfläche 

(einschließlich Chor) 60 Personen am Gottesdienst 

teilnehmen können. 

Das bedeutet für uns in der Umsetzung: 

Zum Betreten der Kirche ist nur der vordere 

barrierefreie Kircheneingang geöffnet. (Tür beim 

„Barmherzigen Jesus“). Bitte den Mund-Nasen-Schutz 

bis zum Kommunionempfang tragen. Der Priester 

bzw. die Kommunionspender werden ihn während der 

Kommunionspendung tragen.  

Nach dem Beginn des Gottesdienstes wird auch die 

andere Türe aufgesperrt. 

Es wird Ordnerdienste geben, bitte deren 

Anweisungen befolgen. Bitte jede 2. Bankreihe 

freihalten. Die erste Bank sowohl auf der Fenster- als 

auch auf der Kanzelseite ist für Senioren reserviert. 

Jeweils ein Ehepaar und 2 Einzelpersonen bzw.  

3 Einzelpersonen pro Bank. Wir bitten die 

Hausgemeinschaften, dass sie beisammen sitzen. Bitte 

von vorne beginnend Platz zu nehmen. 

Je nach Entwicklung der Infektionszahlen könnte es in 

den nächsten Wochen bereits zu Änderungen 

kommen. 

Die Gottesdienstzeiten sind: 

Samstag: 19:30 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Sonntag: Abwechselnd 8:30 Uhr und am 

 darauffolgenden Sonntag 9:30 Uhr.  

Sonntag, 17.05. - 8:30 Uhr 

Christi Himmelfahrt, 21.05. - 9:30 Uhr 

Sonntag, 24.05. - 8:30 Uhr 

Sonntag, 31.05. - 9:30 Uhr. 

Wir laden auch herzlich zu den Wochentagsmessen 

ein, für die auch die 60-Personenregel gilt. 

Mittwoch: 19:30 Uhr 

Donnerstag: 8:00 Uhr 

Freitag: bitte auf den Wochenplan schauen 

Samstag: 19:30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 

Es wird wieder Wochenverkündzetteln mit 

Messintentionen geben. Bitte auch auf die Homepage 

schauen.  

Die MinistrantInnen werden wieder ihren Dienst 

ausüben. Jeweils 2 pro Gottesdienst. 

Für Begräbnisse gilt jetzt, dass bei der Beisetzung der 

engere Familienkreis teilnehmen kann, also auch 

Enkel, Schwäger und Schwägerinnen. Wegen 

Hochzeiten und Taufen bitte um Absprache mit dem 

Pfarrer.  

Wir weisen darauf hin, dass weiterhin Gottesdienste 

in Fernsehen und Radio und per Livestream 

mitgefeiert werden können. 

Auch wenn ihr nicht zur Hl. Messe kommt oder 

kommen könnt, lade ich euch sehr zum Gebet ein, 

dass wir aus dieser Krisenzeit die richtigen 

Konsequenzen für unser Leben ziehen. Ich lade auch 

herzlich ein zur täglichen eucharistischen Anbetung 

zwischen 9:00 und 19:00 Uhr in unserer Pfarrkirche. 

Zu den Liederbüchern: 

Wir laden noch einmal dazu ein sich in der Kirche bis 

23. Mai ein Gotteslob und ein grünes Liederbuch für 

den persönlichen Gebrauch AUSZULEIHEN. Diese 

Bücher sind jeweils zum Gottesdienstbesuch 

mitzunehmen und dann wieder mit nach Hause zu 

nehmen. 

Nach dem Ende der Coronaepidemie bitte alle Bücher 

wieder in der Kirche zurücklassen. 

Wir hoffen, dass die Infektionszahlen sich nicht 

erhöhen oder sogar weiter sinken, sodass in 

absehbarer Zeit mit weiteren Lockerungen zu rechnen 

ist. Größere Feste können frühesten erst Anfang 

September gefeiert werden. 

Ich wünsche euch, dass ihr gesund bleibts und freue 

mich auf das Wiedersehen! 

Euer Pfr. Mag. Josef Michal 



Kirchenrechnung 2019 

Die Kirchenrechnung für das Jahr 2019 wurde von Frau Monika Pilz erstellt und am 04.02.2020 von den 
Rechnungsprüferinnen Frau Theresia Huber und Frau Irmgard Kastner geprüft und in Ordnung befunden. Der 

Finanzausschuss der Pfarre Windhaag hat in der Sitzung vom 07.02.2020 die Ausgaben als gerechtfertigt anerkannt. Die 

Kirchenrechnung wurde dem Pfarrgemeinderat am 13.02.2020 vorgelegt und genehmigt. 

Kurze Zusammenfassung: 

Das Gesamtvermögen betrug EB per 01.01.2019 € 61.495,73 + 17.600,00 Rücklagen: Insgesamt € 79.095,73 

Wir hatten 2019 Einnahmen von € 68.053,45 und Ausgaben von € 73.533,95 (inkl. gebildete Rücklagen für Pfarrhof  

€ 1.900 und Rücklagen für Friedhof € 300,00 ).  

Das ergibt für das Jahr 2019 einen Abgang von € 5.480,50 (abzgl. Gebildete Rücklagen =  € 3.280,50 Abgang) 
Gesamtvermögen inkl. Rücklagen und Filialkirche Altenburg ( Vermögen per 31.12.2019  € 12.075,34) 

Per 31.12.2019: € 75.815,23 

 

Wichtige Anschaffungen und Ausgaben: 

Fertigstellung der Renovierung  - Ausmalarbeiten Pfarrkirche Windhaag – am Renovierungskonto bleibt nach Abschluss 
der Renovierung durch die erhalten Spenden und Förderungen der Diözese (f. Ausmalarbeiten € 1.900,00) und des 
Bundesdenkmalamtes (f. Ausmalarbeiten € 600,00) ein Guthaben von: € 13.306,88! Herzlichen Dank für alle Spenden! 

Errichtung einer Photovoltaikanlage Pfarrhof Windhaag/Perg von 5,85kWp  insgesamt Kosten € 12.449,60! Wir 
erhielten einen Zuschuss durch die Diözese Linz von 70% , das sind € 8.700,00 und eine Förderung für Ökostrom von 

OeMAG € 1.462,50! Diese Anlage kostete der Pfarre daher nur € 2.287,10! 

Es wurden ein tragbarer Lautsprecher für die Pfarrkirche angeschafft. Für den Chor wurde ein Archivschrank angeschafft 

und verschiedene Wartungsarbeiten an Orgel, Glocke und Solaranlage durchgeführt. 

Durch ein starkes Gewitter im Juni 2019 wurden viele Geräte und auch die Telefonanlage im Pfarrhof zerstört. Diese 

Geräte wurden erneuert und zum Großteil durch die Versicherung abzgl. Selbstbehalte rückvergütet. 

Herzlichen Dank an Frau Monika Pilz für die umsichtige und korrekte Führung der Buchhaltung.  

Herzlichen Dank auch an alle Unterstützer und Helfer der Pfarre! 

 

Der Goldhaubengruppe danken wir herzlich, dass sie auch heuer wieder Palmbuschen 

gebunden haben! 
 

Die katholische Frauenbewegung hat die Herzerl für den Herzerl-Sonntag bereits 

gebacken. Sie wurden aber eingefroren und werden erst, wenn wir etwas zu feiern 

haben, aufgetaut, evtl. beim Erntedankfest. 

 

Herzlichen Dank an Fa. Payreder, welche die neuen Metallpfosten für die Einfassung 

des Lagerplatzes auf dem Friedhof gespendet haben und an  

Herrn Franz Pechböck, welche die neue Einfassung aufgestellt hat. 

 

Wer diese Zeit des mehr zu Hause sein Müssens geistlich nützen möchte, dem empfehle ich sich im Internet 

den Alpha-Glaubenskurs herunterzuladen. www.run.alpha.austria, Daten bekannt geben, einen Kurs 

anmelden, und du bekommst 16 sehr gute Kurzfilme, max. 30 Minuten lang mit sehr guten Informationen 

und Zeugnissen zu grundlegenden Themen unseres Glaubens. Sticks mit dem Filmen können evtl. auch bei 

Pfr. Michal ausgeborgt werden. 
 
 

Euer Pfarrer Josef Michal 


